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SÙra 8 al-AnfÁl ÉuzÞ 9 

26. Und gedenkt, als ihr wenige wart und auf der Erde unterdrückt wurdet und 

fürchtetet, daß euch die Menschen wegschnappen würden! Da hat Er euch Zuflucht 

gewährt, euch mit Seiner Hilfe1 gestärkt und euch mit (einigen von) den guten 

Dingen versorgt, auf daß ihr dankbar sein möget. 

27. O die ihr glaubt, verratet nicht Allah und den Gesandten, und handelt nicht 

verräterisch in Bezug auf die euch anvertrauten Güter, wo ihr wisset! 

28. Und wißt, daß euer Besitz und eure Kinder eine Versuchung sind und daß es bei 

Allah großartigen Lohn gibt! 

29. O die ihr glaubt, wenn ihr Allah fürchtet, bestimmt Er euch eine 

Unterscheidung(snorm), tilgt euch eure bösen Taten und vergibt euch. Und Allah 

besitzt große Huld. 

30. Und als diejenigen, die ungläubig sind, gegen dich Ränke schmiedeten, um dich 

festzusetzen oder zu töten oder zu vertreiben. Sie schmiedeten Ränke, und (auch) 

Allah schmiedete Ränke. Aber Allah ist der beste Ränkeschmied. 

31. Und wenn ihnen Unsere Zeichen verlesen werden, sagen sie: „Wir haben es bereits 

gehört. Wenn wir wollten, könnten wir fürwahr etwas Gleichartiges sagen. Das 

sind nur Fabeln der Früheren.“ 

32. Und als sie sagten: „O Allah, wenn dies tatsächlich die Wahrheit von Dir ist, dann 

lasse auf uns Steine vom Himmel regnen, oder bringe schmerzhafte Strafe über 

uns!“ 

33. Aber Allah würde sie nimmer strafen, solange du unter ihnen bist; und Allah würde 

sie nimmer strafen, solange sie um Vergebung bitten. 

                                                           

1 Oder: mit Seinem Sieg (, den Er euch über eure Feinde gegeben hat). 


